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VORWORT

Liebe Kirchseeonerinnen
und Kirchseeoner,

die Tage werden langsam länger und der Frühling mit seinen warmen Tempe- 
raturen ist nicht mehr weit weg. Normalerweise würde jetzt die Faschingszeit 
ihren Höhepunkt finden. Wie so Vieles, müssen wir auch darauf verzichten. Er-
innern Sie sich? Vor einem Jahr schien unser Alltag noch in Ordnung zu sein. 
Dann kamen Nachrichten von einem Virus aus China näher und schon bald war 
auch in Deutschland bei einem Mitarbeiter des Unternehmens Webasto, das Vi-
rus COVID-19 festgestellt worden. Heute weiß man, dass bereits vor einem Jahr 
durch Faschingsveranstaltungen die Verbreitung in Deutschland beschleu- 
nigt wurde. Der Alltag hat sich verändert. Allein in Kirchseeon haben sich 
seit der Erfassung bis Januar 2021 knapp 400 Menschen angesteckt. Mehr als  
330 Menschen gelten zwar wieder als geheilt dennoch sind auch bei uns im 
Markt Todesfälle zu beklagen. Zuletzt haben zum Jahreswechsel Ansteckungs-
fälle im AWO Seniorenheim und in der Asylbewerberunterkunft die Fallzahlen 
in Kirchseeon zeitweise mehr als verdoppelt. 

Jeder von uns kämpft sich durch eine Pandemie und versucht seinen Alltag 
mit weitgehenden Schutzmaßnahmen zu bewältigen. Wir alle hoffen sehr, dass 
die Verteilung des Impfstoffes, nach anfänglichen Startschwierigkeiten, besser 
Fahrt aufnimmt und möglichst schnell viele Menschen geimpft werden kön-
nen. Dafür setze ich mich in vielen Gesprächen ein. Zudem möchte ich, dass 
Menschen aus dem Markt Kirchseeon, die aus Mobilitätsgründen nicht zum 
Impftermin kommen können, eine Impfung ermöglicht wird. Deshalb plane 
ich eine Hilfsaktion über das Rathaus und unserer Behinderten- und Senioren-
beauftragten. Beachten Sie bitte Informationen über Impfmöglichkeiten, zum 
Beispiel in dieser Ausgabe, in der aktuellen Tagespresse oder auf der Internet-
seite des Landratsamtes! 

Um bedürftigen Menschen zu helfen, haben wir im Markt Kirchseeon kosten-
los, nicht nur mehr als 2.000 FFP2 Masken des Freistaates ausgegeben, sondern 
zusätzlich mehr als 800 Masken an das „Schlaraffenland“ der Nachbarschafts-
hilfe e.V. gespendet. Finanziert wurde die Aktion aus dem Spendensozialfond 
der Marktgemeinde.

Ein anderes Thema: Wie Sie sicher wissen, plant das Berufsförderungswerk 
(BFW) auf seinem Grundstück einen Neubau und hat dafür Mitte letzten Jahres 
konkrete Pläne vorgelegt. Leider hat es zwischen den Weihnachtsfeiertagen 
Baumfällungen hierfür in größerem Umfang gegeben, die so nicht mit dem 
Markt abgesprochen waren. Der Vorgang wird derzeit von uns untersucht und 
auf Rechtmäßigkeit geprüft. Der Gemeinderat wurde in der öffentlichen Sit- 
zung am 25. Januar 2021 unterrichtet. Ich hoffe Ihnen in der nächsten Ausgabe 
von Kirchseeon Aktuell mehr berichten zu können.

Meine Bürgersprechstunde muss ich leider bis auf weiteres auf telefonische 
Gespräche oder einer Videotelefonie beschränken. Bitte nutzen Sie auch wei-
terhin diese Kontaktmöglichkeit für Ihre Fragen, Kritik oder auch Anregungen. 
Ich möchte weiterhin persönlich für Sie da sein und freue mich auf Sie!

Wie immer, wünsche ich Ihnen abschließend in dieser ungewöhnlichen Zeit 
weiterhin alles Gute, viel Kraft und Gottes Segen. Bleiben Sie stark und gesund!

Ihr

 
Jan Paeplow 
Erster Bürgermeister Markt Kirchseeon
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NEUES AUS DEM RATHAUSNEUES AUS DEM RATHAUS
LIEBE WEIHNACHTSWUNSCHPATEN, 
VIELEN DANK FÜR INSGESAMT 66 
ERFÜLLTE WÜNSCHE DER KINDER! 
„Auch wenn Weihnachten schon eine Weile her ist, vielen Dank 
an alle Paten, die sich an unserer Weihnachtswunschpatenaktion 
beteiligt haben.“, so Bürgermeister Jan Paeplow. „Mit dieser Un-
terstützung können wir vielen Familien in Kirchseeon eine Freude 
machen und für ein Kinderlächeln am Weihnachtsabend sorgen.“ 

Wie in jedem Jahr, fand wieder die Weihnachtswunschpa- 
tenaktion im Rathaus statt. Bereits in der zweiten Aktionswoche 
waren alle Wunschzettel, die am Weihnachtswunschpatenfens- 
ter aushingen, abgeholt worden. So konnten insgesamt 66 
Weihnachtswünsche erfüllt werden. Noch vor Weihnachten 
werden die Geschenke an die Familien übergeben.

(v.l.) Marina Herceg, Abteilung Soziales, Kinder & Senioren,
Monika Blank – steht symbolisch für alle

Weihnachtswunschparten, Bürgermeister Jan Paeplow
Text & Foto: Die Redaktion

PERCHTENBRUNNEN LEUCHTETE 
WÄHREND DER PERCHTENZEIT
Normalerweise wären in den Rau- 
nächten von Dezember bis Januar, 
wieder traditionell die Perchten 
durch die Straßen gezogen um 
mit ihrem Brauchtum die bösen 
Geister zu vertreiben. Erstmals in 
der Geschichte musste der Lauf 
abgesagt werden, da die aktuelle 
Lage einen Umzug nicht ermög- 
lichte. Dies steht beispielhaft für 
viele Vereinsaktivitäten und Ver-
anstaltungen, die im letzten Jahr 
nicht stattfinden konnten. Um Zu-
versicht zu spenden und zu erin-
nern, wurde der Perchtenbrunnen auf dem Marktplatz während 
der üblichen „Perchtenzeit“ bis zum Feiertag „Heilig Dreikönig“ 
besonders angestrahlt. Ein Symbol der Hoffnung, dass die Krise 
bald überstanden ist, die Vereine die Geselligkeit in Kirchseeon 
wieder zum Leben erwecken können und der Geist des Perch- 
tenbrauches wieder durch die Straßen Kirchseeons ziehen kann. 
Und weil es gar so schön aussieht, leuchtet er immer noch.

Text: Jan Paeplow, Foto: Die Redaktion

ZWERGERLTREFFEN FÜR JUNGE FAMILIEN
Zum Zwergerltreffen werden alle Familien aus dem Gemeinde-
gebiet eingeladen, in denen im letzten Jahr ein Kind geboren 
wurde. Bei der Veranstaltung stellen sich die einzelnen Kinder-
betreuungseinrichtungen vor und es besteht die Gelegenheit, 
Kontakte mit anderen jungen Familien zu knüpfen. Jan Paeplow, 
Erster Bürgermeister, lädt dazu künftig jedes Jahr im Mai in die 
ATSV-Halle ein. „Leider ist noch offen, ob ein Treffen in diesem 
Jahr möglich sein wird“, so Paeplow. Falls es möglich ist, erhalten 
die Familien eine Einladung per Post.

Text: Die Redaktion

WIR SUCHEN

DICH!
FACHBETRIEB FÜR ELEKTROTECHNIK

FACHBETRIEB FÜR ELEKTROTECHNIK

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir für 

das Jahr 2021/22 einen Auszubildenden als 

Elektroniker (m/w/d) mit der Fachrichtung

 Energie- und Gebäudetechnik oder

 System-Elektroniker

Pöringer Str. 12 · 85614 Eglharting
Tel.: 0 80 91-96 57 · Fax: 0 80 91-43 33

E-Mail: info@der-elektro-auer.de

www.der-elektro-auer.de

Bewerbungen bitte schriftlich an:

Innovative Technik erleben.

HALLENBAD KIRCHSEEON
Situationsbedingt stand bei Redaktionsschluss noch nicht 

fest, wann das Hallenbad wieder geöffnet wird.

Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte der Tages-
presse oder auf unserer Internetseite: www.kirchseeon.de
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AKTUELLES AUS DEM RATHAUS

"Lob, Kritik, Anregungen –
sprechen wir darüber!
Ich freu mich auf Sie."MARKT KIRCHSEEON

JEDEN MITTWOCH VON 15 BIS 18 UHR.

BÜRGERMEISTERSPRECHSTUNDE
DERZEIT LEIDER NUR TELEFONISCH ODER PER
VIDEOKONFERENZ MÖGLICH. TELEFON 08091 552-19

MARKTGEMEINDERAT
Sitzungsbeginn: 19.30 Uhr in der ATSV-Halle,
Sportplatzweg 7, 85614 Kirchseeon
2021: 15.02.2021 · 08.03.2021 · 29.03.2021
19.04.2021 · 10.05.2021 · 31.05.2021 · 21.06.2021
12.07.2021 · 02.08.2021 · 23.08.2021 · 13.09.2021
04.10.2021 · 25.10.2021 · 15.11.2021 · 06.12.2021
(Änderungen vorbehalten)

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS UND 

ERREICHBARKEIT BÜRGERBÜRO

Bis auf weiteres können die Rathausdienstleistungen nur 

im eingeschränkten Rahmen angeboten werden.

Wir bitten Sie, Angelegenheiten vorrangig per E-Mail 

info@kirchseeon.de, im Internet, postalisch oder tele-

fonisch unter der Servicenummer 08091 552-0 zu erle-

digen. Grundsätzlich ist ein Termin erforderlich. Bitte 

klären Sie vor Ihrem Besuch telefonisch, ob Sie einen 

Termin benötigen. 

Das Servicetelefon steht zu den üblichen Öffnungszei- 

ten zur Verfügung. Der Besuch des Rathauses ist nur un-

ter Einhaltung bestimmter Verhaltensregeln möglich. 

Dazu gehören unter anderem, die Verwendung eines 

eigenen Mund- und Nasenschutzes und beschränkte 

Zugangsmöglichkeiten.

Wir bitten um Verständnis. Diese Maßnahmen sind not-

wendig, um sowohl unsere Kunden zu schützen, als auch 

die Sicherheit für unsere Beschäftigten zu gewährleisten.

RATHAUS AM FASCHINGSDIENSTAG 

NACHMITTAGS GESCHLOSSEN

Am Faschingsdienstag, 16.02.2021, ist das Rathaus 

am Nachmittag geschlossen.

Gerne steht Ihnen das Rathaus-Team am Vormittag 

von 08.00 – 12.00 Uhr zur Verfügung.

RENTENBERATUNG IM RATHAUS KIRCHSEEON
Es besteht die Möglichkeit einer Rentenberatung bei uns 
im Rathaus. 
Peter Murr bietet donnerstags Termine an. 

Termine im Februar sind am: 11.02. & 25.02.2021

Bitte rufen Sie ihn hierfür unter Telefon 08092 23442 an, 
da dieser Service nur nach vorheriger Terminabsprache 
möglich ist.

Die Redaktion

 

Info@Geller
www.Geller

 

Sie erwarten erstklassige Betreuung 
während des Verkaufsprozesses?
 

Sie wollen sich nur mit vorgeprüften 
Kaufinteressenten beschäftigen?
 

Sie rechnen beim Verkaufspreis mit einem 
hervorragenden Ergebnis? 

Vertrauen Sie auf 25 Jahre Berufserfahrung in 
der Immobilienbranche. 

 

Für ein unverbindliches Informationsgespräch 
stehen wir jederzeit gerne zur Verfügung. 

Wir freuen uns über Ihren 
Anruf oder Ihre Email 

 kompetent 
 diskret 
 zuverlässig 
 verbindlich 

 

Geller Immobilien 
Aubachstraße 26 

85614 Kirchseeon 
08091 3933562 

Info@Geller-Immobilien.com 
Geller-Immobilien.com 

Sie erwarten erstklassige Betreuung 
während des Verkaufsprozesses? 

Sie wollen sich nur mit vorgeprüften 
Kaufinteressenten beschäftigen? 

eim Verkaufspreis mit einem 
 

Sie planen den Verkauf           
Ihrer Immobilie? 

BEHINDERTENBEAUFTRAGTE 

MARKT KIRCHSEEON

So erreichen Sie die Behindertenbeauftragte

Natalie Katholing:

•	 telefonisch unter: (0 80 91) 5 52-5 21

•	 per E-Mail: Natalie.Katholing@gmx.de 

oder Behindertenbeauftragte@kirchseeon.de

Gerne können Sie eine Nachricht auf dem Anrufbeant-

worter hinterlassen. Frau Katholing ruft Sie gerne zurück.

Falls es die Corona-Zahlen zulassen wird ab Dezember 

jeden zweiten Donnerstag im Monat von 15 bis 16 Uhr im 

Café zam die Sprechstunde stattfinden.

Termin im Februar wäre am 11.02.2021.

Genaues entnehmen Sie bitte der Tagespresse oder un-

serer Internetseite: www.kirchseeon.de
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NEUES AUS DEM RATHAUS

INFORMATION ZUR IMPFKAMPAGNE – IMPFZENTRUM EBERSBERG
Info-Hotline: 08092 863140, Täglich von 6 - 22 Uhr, Sparkassenplatz, 85560 Ebersberg

Alle Informationen finden Sie unter: www.lra-ebe.de/aktuelles/informationen-zum-corona-virus/impfzentrum/

ABLAUF DER IMPFUNG IM IMPFZENTRUM
Bei der Anmeldung im Impfzentrum gleicht das medizinische Personal die Daten ab. Dabei muss unter anderem ein Aufklärungsbogen 
ausgefüllt werden. Der Arzt bespricht mit dem Impfwilligen die medizinische Vorgeschichte und informiert ausführlich über die Imp- 
fung. Für das persönliche Gespräch soll genug Zeit bleiben. Nach Unterzeichnung der Einverständniserklärung wird der Impfwillige 
geimpft. Danach verbringt die geimpfte Person zur medizinischen Überwachung noch rund eine halbe Stunde in einem Beobach-
tungsraum. Im Anschluss kann die Heimfahrt angetreten werden.

BENÖTIGTE DOKUMENTE FÜR DIE IMPFUNG
Neben der Terminbestätigung sollte der Impfausweis, falls vorhanden, zu der Impfung mitgebracht werden. Falls vorhanden, sollten 
auch wichtige Unterlagen wie ein Herzpass, ein Diabetikerausweis oder eine Medikamentenliste mitgebracht werden.
Die Coronaschutzimpfung wird, wie jede andere Impfung auch, im Impfausweis oder in einer Impfbescheinigung dokumentiert.
Zur Vorbereitung können Sie sich bereits die Aufklärungsbögen des RKI herunterladen:

REIHENFOLGE FÜR DIE IMPFUNGEN GEGEN SARS-COV-2
Bayern begann am 27.12.2020 mit den ersten Impfungen gegen das SARS-CoV-2 Virus. In der Anfangsphase wird nicht genügend Impf- 
stoff für einen flächendeckenden Einsatz vorliegen. Deswegen wird eine Reihenfolge für die Impfungen festgelegt. Menschen, bei de-
nen das Risiko eines schweren Verlaufs hoch ist sowie Menschen mit einer hohen Ansteckungsgefahr aus beruflichen Gründen sollen 
auf freiwilliger Basis zuerst geimpft werden. In einem zweiten Schritt soll die Impfung der gesamten bayerischen Bevölkerung offen 
stehen.

FOLGENDE GRUPPEN KÖNNEN SICH ZUERST IMPFEN LASSEN:
•	 Bewohner von Alten- und Pflegeheimen sowie Betreute und Bewohner in stationären und teilstationären Einrichtungen für Men-

schen mit Behinderung
•	 Menschen über 80 Jahre
•	 Pflegepersonal der stationären Alten- und Behindertenpflege,
•	 medizinisches Fachpersonal in bestimmten stationären Einrichtungen (insbesondere Intensivstationen und Notaufnahmen, bei 

Rettungsdiensten und den Corona-Impfzentren)
Um diese am stärksten risikobelasteten Personengruppen als erstes schützen zu können, werden diese vor allem durch mobile Impf- 
teams direkt vor Ort in den Einrichtungen geimpft. Eine Impfung aller priorisierten Gruppen in den Impfzentren selbst wird daher in 
der Anfangsphase nur begrenzt erfolgen.

Quelle: Bayersiches Staatsministerium für Gesundheit und Pflege

ANZAHL DER BENÖTIGTEN IMPFUNGEN PRO PERSON
Für einen wirksamen Schutz ist bei den absehbar verfügbaren Impfstoffen eine zweimalige Impfung im Abstand weniger Wochen 
erforderlich. Wie lange die Wirkung eines Impfstoffes anhält und wie oft geimpft werden muss, ist derzeit nicht absehbar.

BISHERIGE ERKENNTNISSE ZU MÖGLICHEN NEBENWIRKUNGEN
Im Rahmen des Zulassungsverfahrens werden anhand der Ergebnisse aus den klinischen Studien die erwünschten und die uner-
wünschten Wirkungen der Impfstoffe bewertet. Die zum Zeitpunkt der Zulassung bekannten Nebenwirkungen werden in der Ge-
brauchsinformation der Impfstoffe publiziert. Nach der Marktzulassung der Impfstoffe wird deren Anwendung engmaschig und streng 
überwacht werden. Weitere Informationen zur Zulassung finden Sie auf der Internetseite des Paul-Ehrlich-Instituts.
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Hotlines für allgemeine Fragen zum Coronavirus

Bürgertelefon
*** NEU ***
08092 851616 

*** NEU ***
Mo – Fr von 08:00 – 18:00 Uhr, Sa von 10:00 – 14:00 Uhr

Bayerisches Landesamt für Gesundheit 
und Lebensmittelsicherheit

09131 6808 5101 Täglich von 08:00 – 18:00 Uhr

Bayerische Staatsregierung 089 122 220 Täglich von 08:00 – 18:00 Uhr

Hotlines & Terminvereinbarung für Impfungen

Impfzentrum Ebersberg
*** NEU ***
08092 863 140

*** NEU ***
Täglich von 06:00 – 22:00 Uhr

Online-Terminvereinbarung nach Erstel-
lung eines persönlichen Accounts

Online-Anmeldung unter
www.impfzentren.bayern

Online-Anmeldung voraussichtlich
ab dem 20. Januar 2021 möglich

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Hotlines für Betriebe und Unternehmen mit wirtschaftsbezogenen Fragen

Landratsamt Ebersberg
08092 823 685 oder 
corona-gewerbe@lra-ebe.de

Mo – Fr von 08:00 – 12:00 Uhr 

IHK - Überbrückungshilfe 089 5116 1111 Mo – Fr von 08:00 – 18:00 Uhr

Novemberhilfe: Hotline für prüfende 
Dritte

030 52685087 Mo – Fr von 08:00 – 18:00 Uhr

Novemberhilfe: Hotline Direktantrag für 
Soloselbstständige

030 1200 21034 Mo – Fr von 08:00 – 18:00 Uhr

Bundeswirtschaftsministerium 030 12002-1031 / -1032 Mo – Fr von 09:00 – 17:00 Uhr

Unternehmerhotline zur Beantragung von Kurzarbeitergeld

Arbeitsagentur 0800 45555 20  Mo – Fr von 08:00 – 18:00 Uhr

NEUES AUS DEM RATHAUS

Für weitere Fragen und Informationen nutzen Sie bitte auch nachfolgende Links sowie aufgeführte Hotlines:

Bayerisches Impfkonzept

Hinweise zur Impfaufklärung

RKI - Risikogebiete

Bayerisches Staatsministerium
für Gesundheit und Pflege

Wichtige Hinweise für Einreisende 
aus Risikogebieten im Ausland in den 
Landkreis Ebersberg

Bayerisches Staatsministeriums des 
Inneren, für Sport und Integration 

Einreise-Quarantäne-Check
(EQV-Check) des Bayerischen 
Staatsministeriums für Gesundheit, 
Selbsttest, ob man
quarantänepflichtig ist

Einwilligungserklärung in die 
Schutzimpfung gegen COVID-19 

Aufklärungsmerkblatt zur Schutz-
impfung gegen COVID-19

Quelle: LRA EBE
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MÜLLECKE
WERTSTOFFHOF
Hausanschrift: St.-Coloman-Straße 29, 85614 Kirchseeon-Dorf,
Telefon: (0 80 91) 5 38 12 64

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag und Mittwoch	 16 - 18 Uhr
Freitag			   15 - 18 Uhr
Samstag			  09 - 12 Uhr

Es gelten folgende Regeln:
•	 Die Güterbörse hat geöffnet. Bitte einzeln eintreten!
•	 Eine Mund-Nasen-Bedeckung ist während des Aufenthalts 

auf dem Wertstoffhof und in der Güterbörse zu tragen
•	 Hygienevorschriften (mind. 1,5 m Abstand, Niesetikette)
Insgesamt können sich maximal 10 Personen im Wertstoffhof auf-
halten. Es kann daher zu Wartezeiten kommen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

NEUES AUS DEM RATHAUS

Hinweis: Die Restmüll- bzw. Biomülltonnen müssen ab 6.00 Uhr 
früh für die Müllentsorgung bereitgestellt werden.

Alle Mülltermine finden Sie unter
https://www.kirchseeon.de/Termine-Muellabfuhr
so verpassen Sie keine Änderungen bei der Müllabfuhr.
Ansprechpartner im Rathaus:
Abfallamt, Ferdinand Schreiner, Tel. 08091 552-31

SANIERUNG EINGANGSBEREICH RATHAUS 
MARKT KIRCHSEEON

Endlich ist es soweit und wir dürfen Ihnen unseren neuen Haupt-
eingangsbereich des Rathauses vorstellen.
Neben den energetischen und gestalterischen Überlegungen für 
den neuen Eingangsbereich stand vor allem der barrierefreie Zu-
gang im Vordergrund.
Der ursprüngliche kaum überdachte Haupteingang noch aus den 
70er Jahren konnte bisher nur unzureichend barrierefrei mit einer 
automatischen Türöffnung ausgestattet werden.

Die in die Jahre ge-
kommene Eingangs-
fassade verhinderte 
dies.
Im Frühjahr 2020 
wurde bereits ein 
großzügiges Vordach 
für den Eingangs-
bereich errichtet.

Im Oktober 2020 haben nach langer Planungszeit die Bauarbei- 
ten für die Eingangsfassade begonnen und sollten ursprünglich 
im November abgeschlossen werden. Leider, wie so oft, wenn man 
ältere Gebäude saniert, verzögerten unvorhersehbare Arbeiten 
die Fertigstellung. Der Bodenaufbau des Eingangsbereichs und 
des unterkellerten Vorplatz musste umfassend saniert werden. Der 
Bereich wurde neu abgedichtet und ein fachgerechter Bodenauf-
bau verbaut. Trotz diesen widrigen Umständen und Lieferschwie- 
rigkeiten in einer ungewöhnlichen Zeit, konnten die Arbeiten noch 
vor Weihnachten fertiggestellt werden, sodass der neue Zugang 
ab dem 04.01.2021 in Betrieb gehen konnte.
Vielen Dank an die ausführenden Firmen für Ihren Einsatz und Ihr 
Engagement.		                  Text: Sigrid Weidlich, Fotos: Die Redaktion

NEUE KLINGELANLAGE AM HAUPTEINGANG
Wegen der Corona-Pandemie ist das Rathaus nur eingeschränkt, 
mit vorheriger telefonischer Terminvereinbarung unter der Tele-
fonnummer 08091 552-0 erreichbar.
Bitte achten Sie beim Besuch des Rathauses auf die üblichen Hy-
giene-Maßnahmen. Seit Anfang des Jahres ist unser Haupteingang 
mit einer elektronischen Schiebetüre ausgestattet. In Zeiten der 

Pandemie ist die Türe grundsätzlich auch zu den 
Öffnungszeiten geschlossen. Um Ihnen öffnen zu 
können, klingeln Sie bitte bei der Abteilung, mit 
der Sie einen Termin vereinbart haben. Für die Ab-
holung von gelben Säcken bzw. für den Kauf von 
Garten- und Restmüllsäcken ist keine Terminver- 
einbarung erforderlich!
Hierzu klingeln Sie bitte beim Bürgerbüro.

Text: Bürgerbüro
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Haus & Garten
G a r t e n -  u n d  L a n d s c h a f t s b a u

T h o m a s  R i e d m a i e r
Nonnenstraße 7 · 85614 Kirchseeon 
E-Mail: thomas.riedmaier@gmx.de

Mobil: 0172 86 29 333
...da ruf ich an!

◆  Bagger- / Erdarbeiten
◆  Pflasterarbeiten
◆  Transporte
◆  Zäune und Tore
◆  Stammholz spalten, mit Bagger

ABFUHRTERMINE „GELBER SACK“
Tour Februar 2021 März 2021

Tour 1 Di. 23.02.2021 Di. 23.03.2021

Tour 2 Mi. 24.02.2021 Mi. 24.03.2021

Tour 3 Do. 25.02.2021 Do. 25.03.2021

PROBLEMABFALLSAMMLUNG
Freitag, 05.02.2021; 14.15 – 15.15 Uhr
bei der Feuerwehr Eglharting, Graf-Ulrich-Str. 5, Eglharting

JAHRESBEDARF RESTMÜLLSÄCKE 2021
Wurden für das Jahr 2021 per Post verschickt

Text: Stefan Wunderer / Steueramt und Kasse

ALTPAPIER-SAMMLUNG
Findet zurzeit nicht statt.

KOMPOSTHOF HAT WINTERPAUSE
Der Komposthof zwischen Zorneding und Eglharting ist ab Ende 
November und  während der Wintermonate geschlossen. 

GARTENABFALLSAMMLUNG 
MONTAG, 29.03.2021
Bitte beachten Sie für die Gartenabfallsammlung folgende Hin-
weise:

•	 Die Gartenabfälle dürfen frühestens 14 Tage vor dem Ab-
fuhrtermin bereitgelegt werden.

•	 Gartenabfälle müssen am Abholtag bis spätestens 8 Uhr 
morgens gebündelt bzw. in Papiersäcken verpackt bereit-
gestellt werden.

•	 Es werden Mengen bis 2,0 m³ pro Haushalt abgeholt. Wichtig!
•	 Bitte legen Sie kein Metall oder Plastik zu den Gartenabfäl-

len. 

•	 Kompost, Küchenabfälle und Kunststoffsäcke werden nicht 
abgeholt.

•	 Binden Sie Papiersäcke und Strauchbündel nicht mit Draht 
oder Kunststoffschnüren zusammen.

Papiersäcke können zu einem Preis 0,40 Euro im Rathaus 
(EG, Zimmer 09) sowie am Wertstoffhof zu den üblichen Öff-
nungszeiten (siehe oben) erworben werden.

Text: Ferdinand Schreiner / Bauamt

Jetzt neu: aktuelle Mülltermine mit 
dem QR-Code – einfach & schnell

info@ehg-mitterhofer.de
www.ehg-mitterhofer.de

Dr. Wintrich-Str. 47 
85560 Ebersberg

Tel. 08092  854 864 

EHG Mitterhofer
Elektroinstallation
Haushaltsgeräte
Gebäudetechnik
Meisterbetrieb

Elektroinstallationen

Kundendienst

DAN Einbauküchen

Abhol- und Lieferservice:
wir sind für Sie da!
Damit Sie Ihre Hausgeräte wie gewohnt nutzen können,
bleibt unser Abhol- und Lieferservice weiterhin für Sie
erreichbar.

Miele. Immer Besser.

Kontaktieren Sie uns gerne:

20-0543_04_Abhol-undLieferservice_Manuskript_K1an.indd   1 24.03.20   09:37
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Kirchseeon |  Marktplatz 5 |  08091 / 539 061
Ebersberg |  Münchener Str. 2 |  08092 / 82 440
Grafing	 |  Marktplatz 17 |  08092 / 336 935
Poing |  Hauptstr. 27 |  08121 / 772 59 03

• individuelle Bestattungsvorsorge
• auf Wunsch Hausbesuche
• Tag & Nacht für Sie dienstbereit

www.bestattungsdienst-pietas.de

DAS BÜRGERBÜRO KIRCHSEEON INFORMIERT:

BEKANNTMACHUNG ZUR EINTRAGUNG VON 
ÜBERMITTLUNGSSPERREN NACH DEM 
BUNDESMELDEGESETZ
Am 01.November 2015 ist das Bundesmeldegesetz (BMG) in Kraft 
getreten und ersetzt das bisher geltende Bayerische Meldegesetz 
(MeldeG). Wie bisher haben Bürgerinnen und Bürger die Möglich-
keit, gegen einzelne regelmäßig oder auf Anfrage durchzuführen-
de Datenübermittlungen der Meldebehörde Widerspruch zu er-
heben. Dieser Widerspruch gilt  jeweils bis zum Widerruf.
Die nach bisherigem Meldegesetz (MeldeG) bereits einge- 
tragenen, schutzumfangreichen Übermittlungssperren bleiben 
bestehen, sodass in diesem Fall kein Handlungsbedarf besteht.

Es gibt folgende Widerspruchsmöglichkeiten:

Widerspruch gegen Datenübermittlungen an öffentlich- 
rechtliche Religionsgemeinschaft (§ 42 Abs. 3 BMG)
Die Meldebehörden übermitteln Daten Familienangehöriger, die 
nicht derselben oder in keiner öffentlich-rechtlichen Religions-
gemeinschaften sind, an die öffentlich-rechtlichen Religions-
gemeinschaften der anderen Familienangehörigen. Familien-
angehörige sind der Ehegatte oder Lebenspartner, minderjährige 
Kinder und die Eltern minderjähriger Kinder. 
Der Widerspruch verhindert nicht die Übermittlung von Da- 
ten für Zwecke des Steuererhebungsrechts an die jeweils öffent- 
lich-rechtliche Religionsgemeinschaft. 

Widerspruch gegen Datenübermittlungen an das Bundesamt 
für das Personalmanagement der Bundeswehr
(§ 36 Abs. 2 BMG)
Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermit-
teln die Meldebehörden dem Bundesamt für Personalmanage-
ment der Bundeswehr jährlich bis 31.03. Daten zur Personen mit 
deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig 
werden.
Widerspruch gegen Datenübermittlungen an Parteien, 
Wählergruppen oder Träger von Wahlvorschlägen im Zusam-
menhang mit Wahlen oder Abstimmungen (§ 50 Abs. 5 BMG) 
Die Meldebehörden erteilen auf Anfrage Parteien, Wählergrup-
pen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusam-
menhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung 
vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über 
die in § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG bezeichneten Daten von Gruppen 
von Wahlberechtigten soweit für deren Zusammensetzung das 
Lebensalter bestimmend ist.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk (§ 50 Abs. 5 BMG) 
Die Meldebehörden übermitteln auf Anfrage Mandatsträgern, 
Presse oder Rundfunk Auskünfte aus dem Melderegister über 
Alters- und Ehejubiläen. Altersjubiläen sind der 75., jeder fünfte 
weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende 
Geburtstag, Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubi-
läum (60., 65., 70.). Der Widerspruch ist bei allen Meldebehörden, 
bei denen die betroffene Person gemeldet ist, einzulegen.
Der Widerspruch eines Ehegatten wirkt auch für den anderen 
Ehegatten. 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage (§ 50 Abs. 5 BMG)
Die Meldebehörden übermitteln auf Anfrage Adressbuchverla-
gen Familienname, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige An-
schrift zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet ha-
ben. Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von 

Adressbüchern (Adressverzeichnisse in Buchform) verwendet 
werden. Der Widerspruch ist bei allen Meldebehörden, bei denen 
die betroffene Person gemeldet ist, einzulegen. 

Die Eintragung dieser Übermittlungssperren können Sie durch 
persönliches Erscheinen unter Vorlage ihres Ausweisdokumentes 
beim Bürgerbüro zu den Öffnungszeiten vornehmen (bitte Ter-
min vereinbaren) oder direkt über unsere Internetseite unter 
www.kirchseeon.de  im Rathaus-Service-Portal/Meldedaten Wi- 
derspruchsrecht/ Übermittlungssperren einrichten bzw. einrich- 
ten lassen.

Eine Begründung ist für diese Übermittlungssperren nicht not-
wendig. Die Einrichtung von Übermittlungssperren sowie deren 
Aufhebung ist kostenfrei. 

Text: Brigitte Eglseder, Bürgerbüro

NEUE BÜRGERINFOBROSCHÜRE WIRD 
ERSTELLT – INFORMATION FÜR 
GEWERBETREIBENDE
Der Markt Kirchseeon gibt eine neue Auflage der Bürgerinfor-
mationsbroschüre heraus, die wichtige, interessante und umfas-
sende Informationen auf aktuellem Stand zu unserer Heimatge-
meinde enthält. 

Das Heft hat eine Auflage von 6.500 Exemplaren. Es wird kosten-
los an alle Kirchseeoner Haushalte verteilt, liegt darüber hinaus 
im Rathaus aus und wird jedem Neubürger oder sonstigen Inter-
essenten als Information mitgegeben.

Wesentlicher Bestandteil der Broschüre soll auch die Vorstellung 
der Leistungen und Angebote der örtlichen Gewerbebetriebe 
sein. Hierzu möchten wir die Möglichkeit bieten, durch ein Inse- 
rat oder Firmenportrait den Betrieb vorzustellen, für die Geschäfts- 
tätigkeit zu werben und den Kundenkreis nachhaltig zu erwei- 
tern. Damit wird zugleich den Markt Kirchseeon bei der Erstel-
lung des Produktes unterstützt

Mit der Erstellung der Broschüre wurde, wie schon bei den letzten 
Auflagen, der REBA-Verlag aus Freising (Tel. 08161-7871422, E-Mail: 
info@reba-verlag.de), beauftragt. Ein Mitarbeiter des Verlages, 
Herr Ronnie Berger (Tel. 0152-58485590), wird sich in nächster Zeit 
im Gemeindegebiet unterwegs sein, die Gewerbetreibende über 
weitere Details informieren und zu Präsentationsmöglichkeiten 
beraten. Ausschließlich der REBA-VERLAG, Freising, ist vom Markt 
Kirchseeon ermächtigt, für die Neuausgabe der Bürgerinforma-
tionsbroschüre an die Gewebetreibenden heranzutreten.

Mir ist bewusst, dass für viele Unternehmen jeder investierte Euro 
genau bedacht werden muss.

Ich hoffe dennoch sehr auf Unterstützung.
Jan Paeplow, Erster Bürgermeiste

NEUES AUS DEM RATHAUS
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WINDENERGIE IM 
EBERSBERGER FORST
INFORMATIONSKAMPAGNE STARTET IM FEBRUAR
Eine eigene Homepage, Online-Bürgerdialoge (Marktstände und 
Exkursionen – mit einer großen Informationskampagne klärt die 
Energieagentur Ebersberg-München ab Februar über die Wind-
energie auf. Hintergrund ist das Ratsbegehren, bei dem die Bür-
gerinnen und Bürger im Mai über die weitere Zukunft der fünf, im 
Ebersberger Forst geplanten Windräder abstimmen. 

„Wie der Landkreis eine klimafreundliche Energieversorgung frei 
von fossilen Energieträgern in der Zukunft schaffen kann, ist eine 
grundsätzliche Entscheidung. Deshalb ist es wichtig, dass alle 
Fakten auf dem Tisch liegen“, sagt Willie Stiehler, Geschäftsführer 
der Energieagentur Ebersberg-München. Mit der im Februar be-
ginnenden Informationskampagne sollen die Bürgerinnen und 
Bürger nicht nur über den Sachstand informiert werden, den das 
über ein Jahrzehnt bereits in der Planung befindliche Projekt ak-
tuell hat, sondern es soll auch über die Windenergie als mögli-
cher Energieträger mit sachlichen und nachweisbaren Fakten 
aufgeklärt werden.

„Wir nehmen die Sorgen der Bürger*innen im Landkreis sehr 
ernst“, sagt Willie Stiehler, der Wald- und Forstwirtschaft an der 
Hochschule Weihenstephan-Triesdorf studierte. Zugleich seien 
aber rund um die Windenergie und auch um dieses konkrete 
Projekt viele Falschinformationen im Umlauf. „Wir möchten, dass 
die Menschen eine bewusste Entscheidung treffen können und 
werden sie mit den wissenschaftlich fundierten Fakten in die 
Lage versetzen, dass sie eine Abwägung treffen können“, sagt er. 

Für ihre Informationskampagne holt sich die Energieagentur 
auch die Unterstützung der Unteren Naturschutzbehörde (UNB) 
des Landkreises Ebersberg. Aus Sicht der Energieagentur ist die 
Expertise der UNB eine wichtige Ergänzung zum eigenen Fach-
wissen. Ohnehin ist für das gemeinnützige Unternehmen eine 
gute Zusammenarbeit mit den anderen Fachbereichen des Land- 
ratsamtes selbstverständlich, schließlich ist es selbst aus dem 
Landkreis und seinem Kreistag hervorgegangen. 

„Der Kreistag des Landkreises Ebersberg hat im Jahr 2006, also 
vor 15 Jahren, den Beschluss gefasst, dass er bis zum Jahr 2030 
frei von fossilen und anderen endlichen Energieträgern sein will. 
Dieses von der Politik getroffene, den Landkreis prägende und 
von der Wissenschaft als dringend notwendig anerkannte Klima-
ziel ist von den Wählerinnen und Wählern seitdem in drei Kom-
munalwahlen mitgetragen worden“, sagt Willie Stiehler.

Im Jahr 2014 entstand die Energieagentur als gemeinnützige 
GmbH des Landkreises Ebersberg, um die Erreichung des 2006 
beschlossenen Klimaziels koordiniert anzugehen. „Dass wir aus-
schließlich über regenerative Energieträger informieren ist der 
Auftrag, den uns der Kreistag – und damit letztendlich auch die 
Wählerinnen und Wähler– gegeben hat“, sagt er und ergänzt: „Es 
ist wissenschaftlicher Konsens: Die erneuerbaren Energien sind 
der wesentliche Schlüssel zu einer enkeltauglichen Zukunft. Jetzt 
liegt es an den Menschen im Landkreis, wie sie diese Zukunft mit-
gestalten wollen.“ 

Die Informationskampagne wird die Bürgerinnen und Bürger 
im Landkreis auf den vielfältigsten Wegen erreichen. Als erster 
Baustein der Informationskampagne wird im Februar eine ei-
gene Internetseite an den Start gehen. Am 18. März findet dann 
der erste Online-Dialog statt. Für den darauffolgenden Samstag, 
20. März, ist die erste Exkursion zum Bürgerwindpark Fuchstal bei 
Landsberg am Lech geplant. 

Text: Benjamin Hahn

UNSERE FINANZVERWALTUNG INFORMIERT:
Folgende Gebühren, Steuern und Abgaben sind demnächst 
fällig:
Quartalszahlung per 15.02.2021:
Grundsteuer · Müllgebühren · Gewerbesteuer
Falls Sie uns kein SEPA-Mandat erteilt haben, bitten wir Sie, um 
fristgerechte Einhaltung des Zahlungstermins.

RÜCKSCHNITT VON HECKEN 
BÄUMEN UND STRÄUCHERN
Hecken, Bäume und Sträucher verschönern nicht nur das Orts-
bild, sie bieten Vögeln Nistplätze, Bienen und Insekten Nahrung 
und bereichern damit unseren Lebensraum. Es ist wichtig, dass 
durch § 39 Abs. 5 des Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) Pflan-
zungen vom 1. März bis 30. September unter besonderen Schutz 
gestellt werden. Während dieser Schonzeit dürfen Hecken, le- 
bende Zäune, Gebüsche und andere Gehölze nicht abgeschnitten 
oder auf den Stock gesetzt werden. Form- und Pflegezuschnitte 
sind jedoch erlaubt. Denn wuchernde Hecken, Sträucher und 
Bäume können schnell zur Gefahr werden, wenn sie in den Geh- 
weg- oder Straßenraum ragen oder Beschilderungen und 
Straßenbeleuchtungen verdecken. Häufig beeinträchtigen 
Bäume und Sträucher den Einblick in Kreuzungsbereiche oder 
behindern das Begehen der Fußwege. Besonders Passanten mit 
Kinderwagen, Senioren mit Gehilfen, Rollstuhlfahrer oder auch 
Kinder bis 8 Jahre, die auf dem Gehweg Fahrrad fahren müssen, 
sind dann gezwungen, auf die Straße auszuweichen. Auch her-
abfallende Äste überhängender Bäume können zu einer erhebli-
chen Gefahrenquelle werden. Für etwaige Sach- und Personen-
schäden haftet der Eigentümer!
Tragen Sie deshalb aktiv dazu bei, Unfallgefahr zu vermeiden
•	 Prüfen sie zur Gewährleistung der Verkehrssicherheit regel- 

mäßig Ihre Hecken, Bäume und Sträucher auf Wuchshöhe 
und -umfang.

•	 Wenn nötig, schneiden Sie die Anpflanzungen umgehend 
zurück: Hecken bis zur Grundstücksgrenze, ebenso alle Äste 
und Zweige bei Gehwegen bis zu einer Höhe von 2,50 Me-
tern, an Straßen bis zu 4 Metern.

•	 Achten Sie darauf, dass Verkehrs- und Straßenschilder nicht 
durch Zweige verdeckt und Straßenbeleuchtung oder Hy-
dranten nicht eingewachsen werden.

Das Ordnungsamt führt regelmäßig Überprüfungen durch, ob 
Anpflanzungen den öffentlichen Verkehrsraum beeinträchtigen. 
Wird der Rückschnitt nicht durchgeführt, sieht sich die Gemein-
deverwaltung gezwungen, Zwangsgelder oder Ersatzvornahmen 
anzuordnen. Die Kosten hierfür sind vom jeweiligen Eigentümer 
zu tragen.

Text Ferdinand Schreiner

NEUES AUS DEM RATHAUS

Dr. Birgit Hartman-Hilter
Fachanwältin für Familienrecht und Erbrecht

Zertifizierte Mediatorin

info@familienrecht-muenchen.de · www.familienrecht-muenchen.de

Hauptsitz München:
Lindwurmstraße 3
80337 München
Tel. 089 - 23 66 33 - 0

Sprechtage Kirchseeon:
Hubertusstraße 17d
85614 Kirchseeon
Tel. 08091 - 53 93 90

Hartman-Hilter
Rechtsanwälte
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DER ARBEITSKREIS 
ENERGIEWENDE 
2030 KIRCHSEEON 
Das Jahr 2020 war nach Aussage des Deutschen Wetterdienstes 
zu warm und über Monate hinweg auch zu trocken. Damit setzt 
sich ein Trend fort: Die drei bisher wärmsten Jahre in Deutschland 
liegen eng beieinander, 2018, 2014 und 2019. Der Trend zeigt sich 
auch international: Die Weltwetterorganisation (WMO) geht von 
einem der drei wärmsten Jahre seit Mitte des 19. Jahrhunderts 
aus. Die Corona-Pandemie dürfe keine Ausrede sein, um bei den 
Klimaanstrengungen nachzulassen, mahnte die WMO. Wir setzen 
daher auch 2021 unsere Informationsveranstaltungen und Bei- 
träge weiter fort, um einen Beitrag zur Klima- und Energiewende 
zu leisten. Ankündigung zum online Fachgespräch zum Themen-
bereich Energiewende und Klimaschutz:
Das neue Gebäudeenergiegesetz - weniger Gesetz, mehr Kli-
maschutz? 
Mo., 08.02.2021, 19.00 Uhr, Online-Veranstaltung 
Das neue Gebäudeenergiegesetz (GEG) löst drei ältere Richtli- 
nien zur Energieeffizienz in Gebäuden ab und fasst sie zu einem 
Gesamtwerk zusammen. Seit dem 1. November 2020 ist das GEG 
damit unter anderem der Nachfolger der Energieeinsparver- 
ordung (EnEV). Das GEG regelt alle Anforderungen an die energe- 
tische Qualität von Gebäuden, den Einsatz erneuerbarer Ener-
gien in Altbau und Neubau sowie die Randbedingungen von 
Energieausweisen. Was das neue Gesetz für Hausbesitzer bedeu-
tet und welche Änderungen sich im Einzelnen ergeben, erläutert 
Lisa Staudacher, Projektleiterin und Energieberaterin der DME 
Consult GmbH aus Rosenheim. 
Das Fachgespräch Energiewende findet als Online-Seminar statt. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.
So nehmen Sie am Online-Seminar teil: 
Sie können online als auch telefonisch teilnehmen.
Melden Sie sich bitte über folgenden Link an:
www.edudip.com/de/webinar/das-neue-gebaudeenergiege-
setz/623634 
Sie erhalten im Anschluss den Zugangslink für das Online-Se- 
minar oder die Zugangsdaten für eine telefonische Teilnahme per 
E-Mail zugeschickt. Zugangsvoraussetzung für das Online-Se- 
minar ist ein PC oder Laptop mit Lautsprecher sowie eine stabile 
Internetverbindung. 
Über einen Livechat können alle Teilnehmenden schriftlich ihre 
Fragen stellen. 
Das Fachgespräch Energiewende findet in Kooperation mit dem 
Katholischen Kreisbildungswerk Ebersberg und der Klimaschutz-
managerin des Landkreises Ebersberg statt.
Der Arbeitskreis Energiewende 2030 würde sich sehr über weite- 
ren Zuspruch und Zuwachs im Arbeitskreis freuen. 
Der Stammtisch in der Estrella Burger Bar muss leider bis auf 
weiteres, aus Pandemie Gründen abgesagt werden. Ebenso ent-
fallen die Vorbereitungen zum Repair Cafe des Arbeitskreises bis 
auf weiteres coronabedingt. 

Text: Karl-Heinz König, Sprecher AK Energiewende 2030 Kirchseeon

DAS HAUS FÜR KINDER PRODUZIERT 
SEINEN EIGENEN STROM
Die Photovoltaik-Anlage auf dem Haus für Kinder, die vom EBER-
werk als regionaler Partner im laufenden Kindergarten-Alltag rei-
bungslos installiert werden konnte, ist in Betrieb. 
Mit knapp 30 kWp kann die Anlage jährlich ca. 27.000 kWh 
grüne Energie aus der Kraft der Sonne erzeugen. Dies entspricht 
in etwa dem Verbrauch von sieben durchschnittlichen Vier- 

Personen-Haushalten in Deutschland. Ein großer Teil dieser Ener-
gie soll zukünftig den Eigenbedarf des Kinderhauses so weit wie 
möglich decken. Der überschüssige Strom, der nicht von der Einrich-
tung genutzt werden kann, wird in das öffentliche Stromnetz einge- 
speist.

Mit dieser Anlage leistet der Markt Kirchseeon einen wichtigen 
Beitrag zur Energiewende und setzt als Klimaschutzregion ein 
Zeichen für nachhaltige Energiegewinnung. Knapp 11.000 kg an 
CO2 –Emissionen können durch diese Anlage jährlich eingespart 
werden. In Zukunft sollen auch weitere, kommunale Liegenschaf-
ten folgen und den Anteil an Erneuerbaren Energien in unserer 
Gemeinde erhöhen. 

Text: Melanie Fuchs

ERWIN KOCH 
20 JAHRE MARKT KIRCHSEEON
Seit 20 Jahren erledigt Herr Koch für den Markt Kirchseeon die all-
gemeinen Bauhofarbeiten, wie zum Beispiel, die Straßenkehrung 
und den Winterdienst.

Zum 20-jährigen Dienstjubiläum gratulierte Erster Bürgermeister 
Jan Paeplow und Personalrat Günther Eis.

Wir bedanken uns für die Treue, das Engagement und wünschen 
Erwin Koch alles Gute für die Zukunft.

Text & Foto: Die Redaktion

DHF Präzisionsmechanik GmbH

 Wir stellen ein zum 1. September 2021:

Auszubildende Feinwerkmechaniker
 
(m/w)

Fachrichtung Maschinenbau
mind. Qualifizierender Hauptschulabschluss, Schülerpraktika jederzeit möglich

Innovative Zerspanungstechnik, Entwicklung und Komplettlösungen. 
Wir bilden aus zum Feinwerkmechaniker. Schaut euch um und informiert euch! 
Gerne gemeinsam mit den Eltern. Thomas Baumann freut sich auf eure Anmeldung.  

DHF Präzisionsmechanik GmbH . Oberrainer Feld 41 . 83104 Ostermünchen
Tel: +49 (0)8067 90990-0 . info@dhf-gmbh.de . www.dhf-gmbh.de
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Veranstaltungskalender Februar 2021

Dienstag 02.02. 15.30 Arbeitskreis Senioren monatliches Treffen
Informationen bei Rainer Schott, 
Tel.: 08091-552-32

Dienstag 02.02. 19.30
Arbeitskreis
Energiewende

monatliches Treffen
Informationen werden auf:
www.energiewende-kirchseeon.de 
bekannt gegeben

Mittwoch 03.02. 15 - 18 Markt Kirchseeon
Bürgersprechstunde: bitte unter 
08091-552-19 Termin vereinbaren

Rathaus, Sitzungssaal,
Rathaustr. 1, EG, Kirchseeon

Mittwoch 10.02. 15 - 18 Markt Kirchseeon
Bürgersprechstunde: bitte unter 
08091-552-19 Termin vereinbaren

Rathaus, Sitzungssaal,
Rathaustr. 1, EG, Kirchseeon

Montag 15.02. 19.30 Markt Kirchseeon Marktgemeinderatssitzung 
ATSV-Halle, Sportplatzweg 7,
Kirchseeon

Dienstag 16.02. Markt Kirchseeon
Rathaus am Faschings-Dienstag
nachmittags geschlossen

Mittwoch 17.02. 15 - 18 Markt Kirchseeon
Bürgersprechstunde: bitte unter 
08091-552-19 Termin vereinbaren

Rathaus, Sitzungssaal,
Rathaustr. 1, EG, Kirchseeon

Mittwoch 24.02. 15 - 18 Markt Kirchseeon
Bürgersprechstunde: bitte unter 
08091-552-19 Termin vereinbaren

Rathaus, Sitzungssaal,
Rathaustr. 1, EG, Kirchseeon

Veranstaltungskalender März 2021

Dienstag 02.03. 15.30 Arbeitskreis Senioren monatliches Treffen
Informationen bei Rainer Schott, 
Tel.: 08091-552-32

Dienstag 02.03. 19.30
Arbeitskreis
Energiewende

monatliches Treffen
Informationen werden auf:
www.energiewende-kirchseeon.de 
bekannt gegeben

Mittwoch 03.03. 15 - 18 Markt Kirchseeon
Bürgersprechstunde: bitte unter 
08091-552-19 Termin vereinbaren

Rathaus, Sitzungssaal,
Rathausstr. 1, EG, Kirchseeon

Montag 08.03. 19.30 Markt Kirchseeon Marktgemeinderatssitzung
ATSV-Halle, Sportplatzweg 7,
Kirchseeon

Mittwoch 10.03. 15 - 18 Markt Kirchseeon
Bürgersprechstunde: bitte unter 
08091-552-19 Termin vereinbaren

Rathaus, Sitzungssaal,
Rathausstr. 1, EG, Kirchseeon

Mittwoch 17.03. 15 - 18 Markt Kirchseeon
Bürgersprechstunde: bitte unter 
08091-552-19 Termin vereinbaren

Rathaus, Sitzungssaal,
Rathausstr. 1, EG, Kirchseeon

Mittwoch 24.03. 15 - 18 Markt Kirchseeon
Bürgersprechstunde: bitte unter 
08091-552-19 Termin vereinbaren

Rathaus, Sitzungssaal,
Rathausstr. 1, EG, Kirchseeon

Montag 29.03. 19.30 Markt Kirchseeon Marktgemeinderatssitzung
ATSV-Halle, Sportplatzweg 7,
Kirchseeon

Montag 29.03. Markt Kirchseeon Gartenabfallsammlung Gemeindegebiet

Mittwoch 31.03. 15 - 18 Markt Kirchseeon
Bürgersprechstunde: bitte unter 
08091-552-19 Termin vereinbaren

Rathaus, Sitzungssaal,
Rathausstr. 1, EG, Kirchseeon
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Im Gebrauchtwagenbereich über 500 Modelle!
Neuwagenverkauf – Finanzierung & Leasing

AUTO HILLER KG
Opel-Service-Partner – OSP / Autorisierter-Opel-Vermittler – ADV

Reparatur aller Fremdfabrikate
Service für Nutzfahrzeuge bis 6t

Wasserburger Landstraße 3 · Zorneding
Telefon: 08106 20040
E-Mail: opel-hiller@t-online.de

Hol- und Bring-Service
Wir freuen uns auf Sie!

OPEL Corsa (Elektro)
Opel Grandland Hybrid

AKTION:
- Klima

- Sicherheits-Check
- Wischblätter

- Reifen +
Reifenhotel

VERANSTALTUNGEN

CAFÉ ZAM MITEINANDER & 
FÜREINANDER
UNSER PROGRAMM IM FEBRUAR 2021

„Jeder ist ein Genie! Aber wenn Du einen Fisch danach 
beurteilst, ob er auf einen Baum klettern kann, wird er
sein ganzes Leben glauben, dass er dumm ist.              Albert Einstein

Mit neuerlichen, drastischen Einschränkungen wollen Bund und 
Länder die stark steigenden Zahlen bei den Corona-Neuinfek-
tionen bremsen und die zweite Corona-Welle brechen. Aus die-
sem Grund gibt es leider auch weiterhin kein Programm.
Nach dem Lockdown, ab Februar, ab März, ab …, wird selbst-
verständlich wieder ein vielfälliges Programm angeboten. Sollte 
sich die Corona Lage endlich wieder ändern, werden wir das Pro-
gramm auf der Webseite des Marktes Kirchseeon ankündigen. 

Fragen bitte an Rainer Schott, Tel. 08091 552-32,
E-Mail: rainer.schott@kirchseeon.de
oder Angelika von Szczytnicki, Tel. 08091 4222,
E-Mail: angelika.v.s@gmx.de

Café zam, Münchner Straße 8, 85614 Kirchseeon
Text: Rainer Schott

LANDRATSAMT EBERSBERG

BERATUNGSANGEBOTE FÜR 
EXISTENZGRÜNDER UND UNTERNEHMEN
Das Beratungsnetzwerk für freiberuflich Tätige und die gewerbli-
che Wirtschaft im Landkreis Ebersberg führt regelmäßig Sprech-
tage im Landratsamt durch. 

Mitarbeiter und Mitglieder der
•	 Industrie- und Handelskammer 

für München und Oberbayern
•	 Ebersberger Wirtschaftssenioren
•	 Handwerkskammer für München und Oberbayern
•	 Meisterfrauen im Handwerk e.V.
•	 Krankenkassen

im Landkreis beraten unter anderem zu folgenden Themen: 
Gründungsformalitäten, Unternehmenskonzept, Rechtsform, 
Finanzierungshilfen, Seminare und Veranstaltungen, Beratungs- 
angebote für Jungunternehmer.
Termine und Informationen erhalten Sie unter: www.lra-ebe.de

Die Redaktion

VIDEOVORTRAG ZU VORSORGEVOLLMACHT, 
BETREUUNGS- UND PATIENTENVERFÜGUNG
Für alle, die in diesem Jahr das Thema „Vorsorge“ angehen möch- 
ten, bietet die Betreuungsstelle im Landratsamt Ebersberg am 
Montag, 8. Februar 2021 um 19.00 Uhr einen kostenlosen Video- 
vortrag zum Thema „Vorsorgevollmacht und Patientenverfü-
gung“ an. „Leider mussten im letzten Jahr alle unsere Vor-Ort-An-
gebote aufgrund der Pandemie ausfallen. Darum möchten wir 
zumindest Online jetzt ein Angebot unterbreiten“, so Elfi Melbert, 
die Leiterin der Betreuungsstelle. Wer teilnehmen möchte, schickt 
eine E-Mail an vorsorgeberatung@lra-ebe.de. Die Teilneh- 
mer erhalten dann zeitnah eine Einladung zur Videokonferenz. 
Als technische Ausstattung werden lediglich ein PC und eine In-
ternetverbindung benötigt. Auch am Smartphone oder Tablet ist 
eine Teilnahme möglich, dazu muss eine kostenlose APP herun- 
tergeladen werden. Die Teilnahme ist auf fünfzehn Haushalte be-
grenzt, damit auch die Möglichkeit für Fragen gegeben ist. Bei 
mehr Anfragen werden zeitnah weitere Termine angeboten.

Texte: Evelyn Schwaiger, Pressesprecherin, Büro Landrat, Landratsamt Ebersberg

fachpraxis für 
medizinische fusspflege

Termine nach Vereinbarung
Rollstuhlgerechte Praxis

Verehrte patienten,

ich bin Ihre neue Podologin in Baldham.
Gerne unterstütze ich Sie dabei, Ihre Füße langfristig 
fit und gesund zu halten. Nutzen Sie mein breites 
Angebot in angenehmer Atmosphäre.

Ich freue mich auf Sie!
Gepflegt und gesund,

Mit Ihrer Podologin,
maria rössler-parra

Marktplatz 9, 85598 Baldham
(eingang auf rückseite der
apotheke)
Tel.: 08106 - 2304371
www.podologie-roessler-parra.de

Anzeigen- u. Redaktionsschluss für März 2021:

Freitag, 12.02.2021
Anzeigen: kirchseeon@diedruckerei.net  
Redaktion/Texte: kirchseeon-aktuell@kirchseeon.de

www.kirchseeon.de
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SENIORENSENIOREN
BETRUG AN SENIOREN
Straftaten im Bereich „Callcenterbetrug“ nehmen seit Jahren kontinuierlich zu: Im Telefonbuch oder 
in Internetdatenbanken suchen Kriminelle nach Telefonanschlüssen von Menschen mit altmodisch 
klingenden Vornamen und versuchen so ältere Menschen zu finden. In den Telefonaten geben sie 
sich dann als Polizeibeamte aus und warnen vor Einbrechern, die angeblich in der Nachbarschaft 
aktiv seien. Die Angerufenen sollten Geld und Wertgegenstände in Sicherheit bringen und dazu würden gleich ein Polizist vorbeikom-
men und die Sachen abholen. Andere Banden geben vor Verwandte in Not zu sein und dringen sofortige Hilfe zu benötigen.

Allein im Bereich des Polizeipräsidiums Oberbayern Nord (zuständig für die zehn Landkreise Pfaffenhofen an der Ilm, Neuburg-Schroben-
hausen, Eichstätt, Ebersberg, Erding, Freising, Dachau, Fürstenfeldbruck, Landsberg, Starnberg, einschließlich der kreisfreien Stadt In-
golstadt) entstand in diesem Deliktbereich im Jahr 2020 ein Schaden von mehr als 2,7 Millionen. Euro. 

Wenn Sie einen verdächtigen Anruf erhalten sollten:
•	 Gesundes Misstrauen ist keine Unhöflichkeit!
•	 Der Anrufer macht Druck? Das ist Teil der Masche. Legen Sie einfach auf.
•	 Die echte Polizei fordert niemals Vermögen von Ihnen, um Ermittlungen durchzuführen!
•	 Verwandte fordern sofortige finanzielle Hilfe? Seien Sie misstrauisch!
•	 Übergeben Sie nie Geld oder Schmuck an Unbekannte!
•	 Ihnen kommt etwas verdächtig vor? Im Zweifel auflegen und die Polizei anrufen!

Viele Opfer berichten davon, bereits von der Betrugsmasche gehört zu haben, jedoch erinnerten sie sich im Moment des Anrufes nicht 
daran. Aus diesem Grund hat das Polizeipräsidium Oberbayern Nord eine Postkarte entworfen mit der zentralen Botschaft „LEG`AUF!“  
Diese Postkarte sehen Sie hier abgebildet und Sie können diese auch im Rathaus in der Infothek abholen. Der Blaue Button lässt sich 
von der Karte ablösen und kann dann auf das Telefon geklebt werden.

Sollten Sie noch Fragen haben oder Hilfe benötigen, wir helfen Ihnen gerne!
Ansprechpartner: Rainer Schott: 08091 552-32, Margarete Seidl: 08091 552-520 und Natalie Katholin:g 08091 552-521 (Seniorenbeauf-
tragte), Sprechstunde jeden zweiten Donnerstag im Monat 15.00 bis 16.00 Uhr. Wenn wir telefonisch gerade nicht erreichbar sind 
hinterlassen Sie bitte ihren Namen und ihre Telefonnummer, wir rufen Sie gerne zurück. Unser nächstes Treffen findet am Dienstag, 
2. März 2021 um 15.30 Uhr statt. Interessierte Bürger sind herzlich bei uns eingeladen, wir freuen uns über Ihren Besuch!

Ihr Arbeitskreis für Senioren

www.bestattungshilfe-riedl.de

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen 

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Tag und Nacht erreichbar!

0 80 92 / 8 84 03
Wasserburg am Inn 0 80 71 / 9 20 46 40
Edling 0 80 71 / 5 26 44 40
Rettenbach 0 80 39 / 13 45
Haag i. OB 0 80 72 / 37 48 48
Höhenkirchen/Sieg. 0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen b. München 0 89 / 62 17 15 50
Aying 0 80 95 / 87 59 08

Ebersberg Sieghartstraße 15 Bestattungs-
vorsorge

Metzgerei Fuß
Qualität und Frische aus 

eigener Herstellung

Schriftzug Name:  Monotype Corsiva
Schriftzug Subline:  Myriad Pro

Farbwerte rot
HKS  18 
CMYK  55, 100, 80, 0 (Bilderdruck)
CMYK 35, 100, 60, 0 (Naturpapier)
RGB 102, 25, 41
RAL 3004

Metzgerei Fuß
Qualität und Frische aus 

eigener Herstellung

Logovarianten:

Metzgerei Fuß
Qualität und Frische aus 

eigener Herstellung

transparenter Hintergrund weißer Hintergrund

Metzgerei Fuß
Qualität und Frische aus 

eigener Herstellung

negativ (Weiß)

Metzgerei Fuß
Qualität und Frische aus 

eigener Herstellung

schwarz

Metzgerei Fuß Metzgerei Fuß

Ohne Subline (Bsp. Werbemittel)

www.fuss-metzgerei.de

Burgstr. 21 · 85604 Pöring 
Tel.: 08106/9999388
Fax: 08106/9999387
Öffnungszeiten
Mo bis Mi:  7.00 - 13.30 Uhr
Do bis Fr:  7.00 - 18.00 Uhr
Sa: 7.00 - 12.00 Uhr
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• Metzgerei  • Partyservice
• Imbiss  • Feinkost
• 24-Stunden Verkaufsautomat
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WIR SIND IHR  
PROFI VOR ORT!
Stärkste Technik, stärkster Service

• TV, HiFi & Video
• Sat- & Alarmanlagen 
• Verkauf, Lieferung &  
   Reparatur von Hausgeräten 
• Waschen, Trocknen, Kaffee
• Ratenkauf & Leasing 
• Elektroinstallationen aller Art

Elektro Perlak | Münchner Straße 1 | 85614 Kirchseeon 
T +49 (0) 8091 6179 341 | info@elektro-perlak.de | www.euronics-perlak.de

Perlak
DIREKT  

AM  
BAHNHOF

KINDERKINDER
MÜNCHNER FAMILIENPASS 2021
Für nur 6 Euro bietet 
der Münchner Fami- 
lienpass ein ganzes 
Jahr lang spannende 
Unternehmungen und 
jede Menge Ermäßi-
gungen für die gesamte Familie. Das Angebot umfasst Führun-
gen durch verschiedene Museen, spannende Exkursionen durch 
die Natur, Workshops rund um Ökologie und alternative Ener-
gien, Rafting auf der Isar, Kreativangebote wie Buchbinden, Floss-
bau, Schreinern, Kochen und vieles mehr.
Zahlreiche familienfreundliche Unternehmen helfen über Er-
mäßigungen und Rabatte, das Familienbudget zu entlasten. Für 
Inhaber des Familienpasses gibt es zum Beispiel zwei Gutscheine 
für einen freien Eintritt (ein Erwachsener und ein Kind bis 14 
Jahre) in eines der Münchner Bäder, ein Viertel Hofpfister Brot 
gratis, Gratisbrezn in verschiedenen Biergärten, kostenlosen Ein-
tritt für einen Erwachsenen im Wildpark Poing oder Ermäßigun-
gen für den Tierpark Hellabrunn, beim Friseur, in der Eisdiele und 
Biomärkten. Neu im Programm sind unter anderem der Work-
shop „Des Kaisers neue Kleider“ zur Geschichte von fürstlicher 
Kleidung, in Besuch im NS-Dokumentationszentrum für Jugend-
liche oder ein Besuch im Vogelpark Olching.
Der Familienpass gilt für zwei Erwachsene und bis zu vier Kinder – 
das verwandtschaftliche Verhältnis spielt dabei keine Rolle. Er gilt 
bis 31. Dezember 2021. 
Der Familienpass kann in der Abteilung Soziales – Kinder – Se- 
nioren bei Marina Herceg erworben werden. Bitter vereinbaren 
Sie vorab einen Termin unter Tel.: 08091 552-70 oder per E-Mail: 
marina.herceg@kirchseeon.de 

Text: Marina Herceg

VORKINDERGARTEN FLOHKISTE KIRCHSEEON E.V.

HEREINSPAZIERT! TAG OFFENEN 
TÜR IN DER FLOHKISTE
Wenn Euer Kind mit einem Lächeln begrüßt wird und Euch 
Herzlichkeit und menschliche Wärme begegnet, seid Ihr in der 
Flohkiste angekommen!  
Hier wird in zwei festen Kleingruppen zu je 12 Kindern den 
Jahreszeiten entsprechend musiziert, es gibt altersgerechte 
Bastelangebote und es kann nach Herzenslust mit Gleichaltrigen 
gespielt werden. Bei den Kirchseeonern hat Euer Kind außerdem 
die Möglichkeit in der „Waldgruppe“ die Natur zu erleben und 

zu erkunden. Die Eglhartinger 
können sich in der Turnhalle der 
Grundschule austoben, mit Bäl-
len oder Reifen spielen oder ein-
fach nur herumsausen.   
Die Flohkiste versteht sich als 
Vorkindergarten. Mit viel Er-
fahrung und Feingefühl der 
Betreuerinnen lernt Euer Kind 
loszulassen und erste Erfahrun-
gen ohne Eltern zu sammeln. 
Die Sozialkompetenz wird spie-
lerisch geschult und mit immer 
gleichen Abläufen in der jeweili-
gen Gruppe werden die Kleinen 

ganz nebenbei und mit viel Freude auf den späteren Kindergar-
tenalltag vorbereitet.   
Montag und Mittwoch heißen wir Euch in der Kirchseeoner Wald-
gruppe willkommen oder Ihr besucht uns Dienstag und Don-
nerstag in der Eglhartinger Flohkiste. Ein dritter Betreuungstag 
ist zusätzlich in der anderen Gruppe möglich. Buchungszeit ist 
jeweils von 8-11.30 Uhr. Ist Euer Kind im Alter von knapp 2 bis 3 
Jahren und haben wir Euer Interesse geweckt? Dann schaut 
unter www.flohkiste-kirchseeon.de oder schnuppert gleich 
rein an unserem virtuellen Tag der offenen Tür am 12. Februar 
um 9.30 Uhr. Teilnahme nach Anmeldung über
Vorstand@flohkiste-kirchseeon.de.
Wir und unsere kuscheligen Freunde vom Flohkistenteam freuen 
uns auf Euch! 

Text & Foto: Yvonne Materna 

Nicht immer reichen die Etatmittel eines Kindergartens aus, um 
bestimmte Vorhaben oder konkrete Anschaffungen realisieren 
zu können. Um unseren Kindergarten in materieller und ideel-
ler Weise unterstützen zu können, haben wir einen Förderver- 
ein zu Gunsten des „Haus für Kinder“ Kirchseeon der Johanniter, 
gegründet. 
Der Förderverein der Kindertagesstätte „Haus für Kinder“ ist ein 
gemeinnütziger Verein, der seine Mittel ausschließlich zum Wohl 
der Kinder unserer Kindertagesstätte verwendet.

Wir sind auf Ihre Mithilfe angewiesen, daher freuen wir uns 
auf Ihre Spenden!

Auf unserer Homepage finden Sie die Möglichkeit aktuell über 
Paypal einen Spendenbeitrag zu leisten. Wenn Sie den Betrag 
überweisen möchten, kontaktieren Sie uns einfach per E-Mail.

So erreichen Sie den Förderverein: 
Förderverein „Haus für Kinder“ Kirchseeon
Spannleitenberg 8
85614 Kirchseeon
E-Mail: foerderverein-hfk@mail.de
Web: www.hfk-foederverein.de

Mit herzlichen Grüßen

Michael Keller	 Cornelia Keller	 Helena Solchenberger
Vorstandsvorsitzender	 stellv. Vorsitzende	 Protollführerin
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WILLKOMMEN IM NEUEN JAHR 2021
Das Kinderhaus Glockenturm wünscht allen ein frohes, 
neues und vor allem gesundes Jahr! 
Für uns alle geht es nun herausfordernd weiter, den- 
noch möchten wir unser Bestes geben und daran arbei- 
ten, für die Kinder den Alltag sorgenfrei zu gestalten.
Außerdem wäre am 06. Februar unser „Tag der offenen Türe“. 
Leider kann dieser nicht wie geplant stattfinden, dennoch 
möchten wir Ihnen, liebe Eltern, die Möglichkeit geben, unsere 
Einrichtung kennenzulernen und einen Einblick sowohl in unsere 
Pädagogik, als auch in unsere Räume zu bekommen.
Dafür haben wir uns etwas für Sie überlegt und bieten Ihnen eine 
„Kennenlernmappe“ unserer Einrichtung an, in der wir Sie wie bei 
einem „Tag der offenen Türe“ durch unsere Einrichtung mitneh-
men. Diese können Sie bei uns per Telefon unter 08091 553 1800 
oder per E-Mail an glockenturm@stzeno.de beantragen. 

Zudem bieten wir Ihnen zusätzlich eine virtuelle Einsicht in un-
sere Einrichtung an, in der wir unsere Räume vorstellen.
Den Link dazu finden Sie auf unserer Homepage:
www.glockenturm.stzeno.de. 

Des Weiteren werden wir am Samstag, 06. Februar 2021 von 
10.00 – 13.00 Uhr telefonisch unter den Nummern:
08091 553 1800 · 08091 553 1801 · 08091 553 1802 · 08091 553 1803 

für Ihre Fragen erreichbar sein. Natürlich können Sie uns auch 
während der Öffnungszeiten (Montag – Donnerstag von 07.00 – 
16.00 Uhr und freitags von 07.00 – 15.00 Uhr) unseres Kinderhau- 
ses anrufen oder Sie senden uns eine E-Mail. 

Wir freuen uns auf ein nettes Gespräch und wünschen Ihnen bis 
dahin alles Gute! 

Text: Magdalena Lettl

VERABSCHIEDUNG 
VON FRAU SPÖTZL 
IN DEN RUHESTAND

Das Jahr 2020 neigte sich dem 
Ende zu und damit auch die Ar- 
beitstage eines Urgesteins des 
Kindergartens St. Maria. Fast kön- 
nte man meinen unsere Elisabeth 
Spötzl gehört zum Inventar des 
Kindergartens, seit 1987 arbeitet 
sie hingebungsvoll und voller 
Energie im Kindergarten St. Maria 
Eglharting. Eine Kinderpflegerin 
mit Leib und Seele!
Viele Eglhartinger und Kirch-
seeoner haben in dieser langen 

Zeit mit ihr gelacht, gespielt oder wurden von ihr in den Armen 
gehalten. Eltern und ihre Kinder teilen sich die Erinnerungen an 
dieselbe Kinderpflegerin und daher verwunderte es kaum, dass 
bei ihrer Verabschiedung auch eine Vielzahl ehemaliger Kinder-
gartenkinder bzw. Kindergartengenerationen mitgewirkt haben. 
So kam es, dass wir uns im Dezember bei einer sehr emotionalen 
und tränenreichen Geschenkübergabe von Elisabeth Spötzl ver-
abschieden durften.
Im Namen aller Eltern und deiner Kolleginnen sagen wir Danke 
für die geleistete Arbeit und die schöne gemeinsame Zeit. Wir 
wünschen alles Gute und viel Spaß im wohlverdienten Ruhestand 
und wir hoffen auf ein baldiges Wiedersehen bei den zukünftigen 
Kindergartenfesten.

Text: Martin Markel, Foto: privat

NEUES AUS DER BÜCHEREI

Menschen brauchen Bücher!

Zur großen Erleichterung des Büchereiteams der Gemein-
debücherei Kirchseeon ist nun auch die kontaktlose Abholung 
vorbestellter Medien erlaubt.

Auf diese Weise können wir, trotz Schließung ihren einen Aus- 
leihservice anbieten. Wer lesen, hören und schauen möchte, 
um dem Winter- und Coronafrust zu trotzen, teilt seine Medien-
wünsche bitte telefonisch (werktags von 9 bis 11 Uhr), per E-Mail 
buecherei@kirchseeon.de oder mittels Versenden der persönli-
chen Merkliste über den WebOPAC mit. Die Übergabe der Medien 
erfolgt - nach Terminabsprache - am hinteren Rathauseingang. 
Selbstverständlich unter Einhaltung der Hygienevorschriften 
(FFP2-Maskenpflicht!). 

Genauere Infos unter www.kirchseeon.de/buch. Dort ist auch 
für Interessierte, die noch keinen Büchereiausweis besitzen, aber 
das Online-Angebot der Gemeindebücherei nutzen wollen, eine 
Registrierung als Neumitglied möglich.

Wer das inspirierende Schlendern durch die Bücherei vermisst, 
darf gerne ein Überraschungspaket bestellen. Weiterhin werden 
auch - bei Bedarf - Medien nach Hause geliefert. (Vor-)Lesen hat 
einen unermesslichen Wert. Machen wir alle kräftig Gebrauch 
davon!

Bücher zu lesen, das ist eine überaus kluge Investition in das ei-
gene Wohlergehen. Genau das brauchen wir jetzt! Lesestoff gibt 
es genug, damit die Zeit nicht lang wird. Vergessen Sie, liebe 
Eltern, bitte auch nicht das Vorlesen. Das hält uns als Familie 
zusammen und tut so gut. Auf www.einfachvorlesen.de finden 
Kinder und Eltern jede Woche neuen kostenfreien Vorlesespaß.

Alles Gute wünscht Ihnen von Herzen
das Team der Bücherei

GEMEINDEBÜCHEREI 
KIRCHSEEON

Wir wollen aber tapfer und optimistisch in die Zukunft 
blicken und hoffen, dass Sie uns 2021 gewogen bleiben 

und sich froh durch die kommenden Monate lesen.

MARKT KIRCHSEEON GEMEINDEBÜCHEREI
Rathausstr. 1
85614 Kirchseeon
Tel.: 08091 552-40
E-Mail: buecherei@kirchseeon.de
Online-Katalog: www.kirchseeon.de/buch
eBooks: www.leo-sued.de

Öffnungszeiten:
Montag: 	 10-12 Uhr	 und	 15-18 Uhr
Mittwoch: 	 10-12 Uhr	 und	 15-18 Uhr
Donnerstag:			   16-19 Uhr 
Freitag: 	 10-12 Uhr
Samstag:	 09-12 Uhr
(05.12. & 19.12.)
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DAS NEUE VHS-PROGRAMMHEFT FÜR 
FRÜHJAHR / SOMMER 2021 IST DA!

Semesterschwerpunktthema: „Wie wollen wir leben?“
„Nachhaltigkeit“ ist nicht erst seit der Klimakrise Thema. Den 
Grundgedanken der Nachhaltigkeit begründete Hans Carl von 
Carlowitz im Jahr 1713: 
„Die Ökonomie hat 
der Wohlfahrt des Ge-
meinwesens zu die- 
nen. Sie ist zu einem 
schonenden Umgang 
mit der gütigen Natur 
verpflichtet und an 
die Verantwortung für 
künftige Generationen 
gebunden.“ Damit sind 
die drei Säulen der  
Nachhaltigkeit be-
nannt: Ökologie – 
Ökonomie und das 
Soziale. Klimakrise 
und Corona-Pandemie 
geben uns Anlass zu 
fragen: „Wie wollen wir 
leben?“ – und so lautet 
auch das aktuelle Se-
mesterthema der vhs. 

Bei der Auftaktveranstaltung am 10. März 2021 berichtet der Rei-
sejournalist Michael Wigge von seiner abenteuerlichen Reise um 
die Welt, die allein auf Tauschhandel basiert - „Im Tauschrausch 
um die Welt“. Neben einem Bericht über ein Familienexperiment 
CO2-neutral zu leben „Vier fürs Klima“ beschäftigen sich weitere 
Vorträge mit den Themen „Das gute Leben“, „Nachhaltige Öko- 
nomie“, „Solarwende“, „Gemeinwohlökonomie“ oder „Klimaerwär-
mung“. Da im Jahr 2021 das „jüdische Leben in Deutschland“ auf 
eine 1700jährige Geschichte zurückblicken kann – die erste jüdi- 
sche Gemeinde in Deutschland ist für das Jahr 321 in Köln beurkun-
det – gibt es auch hierzu einige spezielle Veranstaltungen: so 
z.B. zur jüdischen Kultur und Tradition, eine Lesung von jüdi- 
schen Autor*innen in Erinnerung an die Bücherverbrennung 
am 10. Mai 1933 sowie eine Lesung mit Ulrich Chaussy zu sei-
nem neuesten Buch „Das Oktoberfestattentat und der Doppel-
mord von Erlangen - Wie Rechtsterrorismus und Antisemitis-
mus seit 1980 verdrängt werden“ am 28. April 2021 in Ebersberg. 
Der Historiker Thomas Warg begibt sich bei einer Führung am 
7. Mai auf die Spuren jüdischen Lebens in Grafing. 

Für die Auftaktveranstaltung und viele weitere Vorträge gilt auch 
im aktuellen Programm die vhs-Vortragskarte zum unveränder-
ten Preis von 18,00 €. Einzelne Vorträge werden im Livestream 
übertragen. Aufgrund der Platzbegrenzungen wegen der Ab-
standsregelungen ist für alle Vorträge eine Anmeldung erforder-
lich – auch bei vorhandener Vortragskarte.

Das neue Programmheft wird ab 16. Januar an alle Haushalte des 
Einzugsgebietes verteilt. Zu finden ist das komplette Programm 
auch im Internet unter: www.vhs-grafing.de. Anmeldungen un-
ter: vhs Grafing, Griesstr. 27 oder Ebersberg, Dr. Wintrich-Str. 3, 
Tel.: 08092 8195-0, Fax: 08092 8195-55, info@vhs-grafing.de

Text: Nadine Mafke

VEREIN FÜR HEIMATKUNDE KIRCHSEEON E.V.

SPANISCHE GRIPPE 1918, 
CORONA PANDEMIE 2019.
Der Heimatkundeverein Kirchseeon möchte dazu eine Umfrage 
durchführen:

Anlässlich der aktuellen Corona-Pandemie stellt sich bei uns vom 
Heimatkundeverein die Frage, wie erging es denn den Bürgern 
unseres Ortes, in der Zeit der Spanischen Grippe von 1918 bis 
1920? Gibt es Bürger in unserer Gemeinde – sicherlich vor allem 
die älteren, die sich noch an Erzählungen aus der Zeit nach dem 
1. Weltkrieg in der Familie erinnern? Haben Sie gar noch alte 
Briefe, Postkarten oder Telegramme aus dieser Zeit?
Ich würde gerne einen vergleichenden Bericht über die Gescheh-
nisse dieser Zeit in Kirchseeon verfassen und wäre Ihnen für Ihre 
Mithilfe dabei sehr dankbar.  
Rufen Sie mich bitte an unter 0177-6518609, 
oder schreiben Sie mir bitte eine E-Mail an:
schriftfuehrer@heimatkundeverein-kirchseeon.de 
Herzlichen Dank.

Hier ein zeitgenössisches 
Foto aus der Zeit der Spanis-
chen Grippe (1918 – 1920)

Abb. aus Harald Salfellner: 
Die Spanische Grippe

(Vitalis Verlag).
Christiane König

Schriftführerin Heimatkundeverein 
Kirchseeon

NEUES VON DER GRUPPE „57PLUS“

NEUES JAHRESPROGRAMM VON DER 
GRUPPE „57PLUS“
Auch für 2021 haben wir wieder viele schöne Unternehmungen 
geplant. Wenn Sie Interesse an unserem Jahresprogramm haben, 
melden Sie sich einfach bei uns: Entweder telefonisch bei Heidi 
Höher, Tel. 08091-9306 oder Maria Kerscher, Tel. 08091-3579 oder 
per E-Mail: 57plus.kirchseeon@web.de

Text: Heidi Höher

VEREINEVEREINE
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Sie haben ein rechtliches Problem,
rufen Sie mich an

08091 - 617 7777

oder informieren Sie sich auf
www.czirnich.de
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Christian Czirnich
Rechtsanwalt
Hubertusstr. 8a
85614 Kirchseeon

Sie engagieren sich und haben die  
Bayerische Ehrenamtskarte....
Sprechen Sie mich an 
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DIE SPENDENBEREITSCHAFT 
DER KIRCHSEEONER IST EINMALIG.

AKTION „EICHHÖRNCHEN“
Die traditionelle Schlaraffenland Sammelaktion „Eichhörnchen“ 
war wiedermal ein voller Erfolg. Helfer vom Schlaraffenland 
standen viele Stunden vor verschiedenen Supermärkten am Ort 
und baten die Kunden, ein zusätzliches Lebensmittel zu kaufen 
und anschließend dem Schlaraffenland zu spenden. Die „Grünen“ 
aus Kirchseeon hatten sich angeboten, einen Tag (für die gute 
Sache) das Team vom Schlaraffenland zu unterstützen (vielen 
Dank dafür!). Das Ergebnis: Es hat noch nie so viel gegeben wie 
in diesem Jahr – die Spendenbereitschaft der Kirchseeoner ist 
einmalig! Mit diesen gespendeten lang haltbaren Lebensmitteln 
und Kosmetika konnten wir unseren „Kunden“ schöne, gefüllte 
Einkaufstaschen packen und diesmal, leider ohne Weihnachts-
feier, überreichen. Die Freude über dieses Weihnachtsgeschenk 
war entsprechend groß. Der Großteil der Ware jedoch wird nach 
und nach an unsere „Kunden“ ausgegeben; an Mitbürger, die 
am Rande unserer Ge-
sellschaft stehen und de-
nen es wirtschaftlich nicht 
gut geht. Das Geld, das Sie 
uns gespendet haben, ver-
wenden wir, um zusätzlich 
Grundnahrungsmittel zu 
kaufen, damit eine ausrei 
chende Versorgung der 
Bedürftigen gewährleistet 
werden kann.

v.l.: Lars Krüger, Andrea 
Oberhau- 

ser-Hainer „Die Grünen“

AKTION „SCHULSAMMLUNG“
Obwohl die Situation an den Schulen in der Corona-Zeit sehr 
schwierig war/ist, entschloss sich Direktor Kraxenberger mit 
seinem Kollegium, die mittlerweile schon traditionelle Sam-
melaktion der Grund- und Mittelschule Eglharting/Kirchseeon 
durchzuführen. Auch hier das Ergebnis: überwältigend! Viele 
gefüllte Kisten mit haltbaren Lebensmitteln und Kosmetika 
konnten wir in Empfang nehmen. An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an die Kinder, Eltern, Lehrkräfte und die Schullei-
tung, Franz Kraxenberger.

v.l.: Michael Hammer (Schlaraffenland), Franz Kraxenberger
(Rektor Grund- und Mittelschule); Schüler der Mittelschule

AKTION „HARTSHAUSER“
Zu Weihnachten konnten wir dann noch eine großzügige Spende 
von Norbert Hartshauser (Obst und Gemüse, früher freitags bei 
uns am Markt) in Empfang nehmen; frisches Obst und Gemüse 
vom Feinsten. Auch diese Spende von Obst/Gemüse, wird nun 
schon zur liebgewordenen Tradition. Zweimal im Jahr werden wir 
auf diese Weise unterstützt.

EINE ANMERKUNG IN EIGENER SACHE
Das Schlaraffenland Team ist trotz der Corona Einschränkungen 
gewillt, den Betrieb unter Beachtung aller Hygienevorschriften, 
aufrecht zu erhalten; das sind wir unseren „Kunden“ einfach 
schuldig – sie sind auf die Unterstützung angewiesen!

Wenn Sie mehr über das Schlaraffenland wissen wollen, melden 
Sie sich doch einfach telefonisch bei Helga König (08091-3856) 
oder Frank Bernhardt (08091-3602); wir zeigen Ihnen auch gerne 
unsere Räume.
Adresse: Wasserburgerstr. 16 (ehemals Holz Kern an der Brücke).

Weitere Bilder und Zeitungsartikel finden Sie im Internet:
https://schlaraffenland-kirchseeon.jimdo.com/

Text & Fotos: Frank Bernhardt

VEREINE



-20- -20- 

VIRTUELLER 
JAHRESAUSKLANG
Ein turbulentes Jahr 2020 erlebten die 44 
Mitglieder von Surprise of Voices. Am 9. Feb-
ruar fand das Begegnungskonzert mit dem 
Gospelcor St. Lukas aus München in der Kirchseeoner St. Joseph 
Kirche statt. Ausverkauft und von Presse und Publikum gelobt, 
konnte an diesem Abend noch keiner der Teilnehmer ahnen, 
dass dies bereits der letzte, sehr emotionale Auftritt des Chores 
für dieses Jahr war. Vorstand, Beirat und Chorleiter Philipp Weiß 
erarbeiteten schnell ein Konzept, um die Gemeinschaft weiter 
zu fördern und das Singen und Erlernen von neuen Texten zu 
ermöglichen. Zunächst traf man sich wöchentlich in Zoom-Kon-
ferenzen, dann im Sommer auf dem Hof von Familie Niederma- 
yer in Riedering (die Eheleute N. sind beide aktive Mitglieder 
bei SoV). Hier konnte bei sommerlichen Temperaturen mit ent-
sprechenden Abständen geprobt werden. Für alle überraschend 
war dabei die gute Akustik beim Singen unter dem Dach einer 
großen Scheune. Im Herbst fanden die Registerproben wieder 
auf der Home-Base in der evangelischen Kirche Kirchseeon statt. 
Da nicht alle Platz im Gemeinderaum fanden, wurde von Bar-
bara Wemmer und einigen Mitgliedern ein Hygienekonzept für 
die Proben im Kirchenraum umgesetzt, das leider zum Ende des 
Jahres auf Grund der aktuellen Situation nicht fortgeführt wurde. 
Das allerdings konnte die Kreativität des Chores nicht bremsen!
So traf man sich letztmalig im Jahr zu einer virtuellen Weihnachts-
feier auf Zoom. Welch ein Fest! Der Pressesprecher moderierte 
und führte durchs Programm: angefangen von einer Präsenta-
tion über Erreichtes, einem LAX VOX Warm-up (Lax Vox ist ein 
schlauchartiges Gerät zum Lockern von Stimmbändern und 
Mundraum, zur Vorbereitung auf das Singen) mit anschließendem 
„Ihr Kinderlein kommet“-Blubbern, einer Videoeinspielung eines 
Konzertmitschnittes, von Mitgliedern vorgetragene Geschichten, 
Solos mit Klavier oder Gitarre, Gesang pur und eine Blockflöten- 
einlage sorgten für einen kurzweiligen Abend. Zwischendurch 
wurden auch Weihnachtslieder gesungen. Anschließend trafen 
sich einzelne Mitglieder in sogenannten Besprechungsräumen 
zum zehnminütigen Ratschen. Nach über drei Stunden verab-
schiedete man sich mit dem einhelligen Wunsch, sich im neuen 
Jahr endlich wieder persönlich begegnen zu können. Die Planung 
dafür steht schon und ist auf der Website bereits nachzulesen.
Mehr Informationen gibt es auf www.surpriseofvoices.de

Text: Matthias Englisch, Öffentlichkeitsarbeit SoV
Foto: privat

GOTT SEI DANK – EINE BANK!

Das wird sich dieser kleine Schneemann wohl gedacht ha-
ben, als er mit seinem Stecken einen Winterspaziergang 
machte. Wie ihm geht es vielen Spaziergängern und Wande- 
rern, die in Kirchseeon und Umgebung unterwegs sind und eine 
Pause brauchen. Von den insgesamt 30 vom Ortsverschönerungs- 
verein Markt Kirchseeon e.V. im Gemeindegebiet aufgestellten 
Ruhebänken sind bereits 15 aus Metall. So auch diese Bank, die in 
der Karl-Birkmeyer Straße an der Abzweigung zum Fußweg am 
Iveco-Gelände steht. Leider wird es den Ortsverschönerungsv-
erein wohl nicht mehr sehr lange geben, wie bereits in „Kirch-
seeon aktuell“ im November letzten Jahres berichtet. Aber die 
Bänke werden noch lange an diesen traditionsreichen Verein 
erinnern. Vom verbleibenden Kassenbestand werden noch ei- 
nige angeschafft, die dann der Gemeinde übergeben und vom 
Bauhof dort aufgestellt werden, wo eine Holzbank kaputt ist oder 
wo eine Bank fehlt.

Text & Foto: Brigitte Kreppel

WIEDEREINSTIEG IN DEN SPORT 
MIT BERUF UND FAMILIE
Wenn man jung ist hat man viel Zeit für Sport. Häufig werden 
auch mehrere Sportarten parallel ausgeübt. Mit Beruf und Familie 
fehlt dann die Zeit für mehrmaliges Training in der Woche. Viele 
fragen sich: Wie kann ich gemeinsam mit anderen Sport machen, 
um mich zu messen und zeitlich alles unter einen Hut bringen? 
Flexible Trainingsmöglichkeiten und ein familiäres Umfeld haben 
Christian vom Wiedereinstieg überzeugt.

Wie kam es dazu, dass du das Tennisspielen beim ATSV ange-
fangen hast?
Ich habe mir schon seit zwei, drei Jahren die Frage gestellt: „Was 
kann ich neben Laufen, Biken oder in die Berge gehen noch 
machen bei dem ich mich mit anderen messen und den Sport 
auch noch in 10 oder 20 Jahren ausüben kann?“ Ausschlaggeb-
end war dann, dass mich eine Freundin zum Fast-Learning Kurs 
in Kirchseeon mitgenommen hat. Dies war die perfekte Gelegen-
heit, um für mich festzustellen, ob mir Tennis noch Spaß macht, 
bevor ich mich festlege.

Hast du früher schon Tennis gespielt?
Ja. Ich habe in der Jugend von 10-16 Jahren Tennis gespielt. Bei 
mir im Dorf gab es Tennis und Fußball – dementsprechend habe 
ich dann auch beides gespielt. Später kam noch Basketball hinzu. 
Mit 16 habe ich mich dann für Basketball als meinen Hauptsport 
entschieden und bis nach meinem Studium aktiv ausgeübt. 

VEREINE
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Titelbild: Jarmila Hajek

Wie war der Wochenendkurs für dich?
Der Fast-Learning Kurs hat super funktioniert und die Zusam-
mensetzung der Leute war toll. Katharina hat das Training auch 
klasse gemacht und es stand immer der Spaß im Vordergrund. 
Im Anschluss habe ich dann direkt den Fortgeschrittenenkurs 
gemacht.

Wie ging es nach dem Kurs weiter?
Nachdem ich wusste, dass ich immer noch Spaß am Tennis habe, 
sind wir direkt mit der Familie Mitglied geworden. Meine Tochter 
hat im Sommer auch ein Tenniscamp mitgemacht und ich freue 
mich schon darauf gemeinsam mit ihr zu spielen. Außerdem bin 
ich als Mitglied super flexibel und kann jederzeit spielen. Plätze 
sind ja immer verfügbar.
Wie hast du das Vereinsleben wahrgenommen?
Viele Mitglieder habe ich beim „Schleiferlturnier“, einem 
Spaßturnier für alle Mitglieder, kennengelernt und direkt fest- 
gestellt, wie familiär die Atmosphäre ist. Es war schön die ver-
schiedenen Personen zu treffen, da ich auch in den Verein gegan-
gen bin, um über den Sport andere Leute aus dem Ort kennenzu-
lernen. Ich freue mich auch jetzt als Teil der Herrenmannschaft zu 
spielen und möchte mich in den nächsten Jahren aktiv im Verein 
engagieren.

Schicke eine Nachricht an info@tennis-kichseeon.de, um auch 
wieder mit Freude Tennis zu spielen.

Text: Daniel Richter, Foto: privat

ZAHNARZTPRAXIS
MUDr.  LAURA HEIDER

Münchner Straße 62 · 85614 Kirchseeon
Tel.: 08091 56 39 634 · Fax: 08091 56 39 635
praxis@zahnarzt-kirchseeon.de · www.zahnarzt-kirchseeon.de

Jeden 3. Freitag bis 17.00 Uhr geöffnet

Mo, Mi, Fr  8.00 - 12.30 Uhr
Di  7.30 - 12.30 Uhr
Mo und Mi  14.00 - 19.00 Uhr

Alle Termine nach Vereinbarung – Alle Kassen –

· Tätigkeitsschwerpunkt: Endodontie
  (Wurzelbehandlung) und Prothetik
· moderne Zahnmedizin für große, kleine
  und ängstliche Patienten

“Kompetente Maklerin mit Herz”

Telefon: 0 80 91 / 56 33 260
www.froschkoenig-immobilien.com

Marcus H. aus Kirchseeon

WWW.TENNIS-KIRCHSEEON.DE
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PfarreienPfarreien

Ihre Ansprechpartnerin vor Ort:
Pfarrerin Claudia Steuerer-Wünsche,
Tel.: 0151 46 25 38 62,
E-Mail: claudia.steuerer-wuensche@elkb.de
Kontakt zur Kirchengemeinde: 
Homepage: www.evangelisch-ebersberg.de
Tel.: 08092 20 40 2, E-Mail: pfarramt.ebersberg@elkb.de
Eltern-Kind-Gruppen im Gemeindehaus
Für Eltern mit Kindern ab 6 Monaten bis Kindergartenalter. 
Ansprechpartnerin: Renate Zorn-Traving, Tel.: 08092 8634374. 

EVANG. GOTTESDIENSTE 
Evang. Johanneskirche, Gartenweg 11,
Kirchseeon oder wie ausgeschrieben
Sonntag, 31.01. 
09.30 Uhr: Gottesdienst mit: Edzard Everts
Sonntag, 07.02. 
09.30 Uhr: Gottesdienst mit: Claudia Steuerer-Wünsche
Sonntag, 14.02. 
09.30 Uhr: Gottesdienst mit: Sabine Döring
Sonntag, 21.02. 
09.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl mit: Renate Zorn-Traving
Sonntag, 28.02. 
09.30 Uhr: Gottesdienst mit: Dekan i.R. Hans-Dieter Strack
Freitag, 05.03.
19.00 Uhr: Gottesdienst zum Weltgebetstag : anschl. Einladung 
landestypische Spezialitäten zu schmecken
Sonntag, 07.03. 
09.30 Uhr: Gottesdienst mit: Edzard Everts
Corona-Info: Ob Kirchenkaffee wieder angeboten werden kann, 
stand bei Drucklegung noch nicht fest. 

EVANG. GOTTESDIENST IM AWO-HEIM
Am Dachsberg 1-3
Donnerstag, 18. Februar und 3. Dezember um 16 Uhr 
Corona-Info: Ob der Gottesdienst stattfinden darf, stand bei 
Drucklegung noch nicht fest. ggf. nur für Bewohner.

VERANSTALTUNGEN IN KIRCHSEEON
Gemeindehaus, Gartenweg 11 oder wie ausgeschrieben
Corona-Info: Ob die Veranstaltung stattfinden darf, stand bei 
Drucklegung noch nicht fest.
Samstag, 20.02.
Cocktail & Kino „Nirgendwo in Afrika“:
Einlass 19 Uhr, Beginn 20 Uhr. Eintritt 7,77 Euro inkl. einem Cocktail
Caroline Link inszenierte Stefanie Zweigs autobiografischen Ro-
man derart intensiv und einfühlsam, dass ihn Hollywood 2002 als 
besten fremdsprachigen Film mit dem Oskar würdigte.
Corona-Info: begrenztes Platzangebot, kommen Sie rechtzei- 
tig. Maskenpflicht bis zum Sitzplatz. Snacks dürfen selbst mitge-
bracht werden.

KATH. PFARREI
ST. JOSEPH KIRCHSEEON
FEBRUAR 2021
Alle Gottesdienste und Veranstaltungen finden unter dem 
Vorbehalt statt, dass diese aufgrund der derzeitigen Lage um 
die Verbreitung des Coronavirus möglich sein können! 
Evtl. stimmen die Angaben bei Erscheinen der Ausgabe nicht 
mehr. Bitte informieren Sie sich über unsere Hompage unter 
www.erzbistum-muenchen.de/stjosephkirchseeon oder 
beim Kath. Pfarramt Kirchseeon, Tel. 08091 56030, 
E-Mail: st-joseph.kirchseeon@ebmuc.de
Gottesdienste: 
Bitte beachten Sie die aktuelle Gottesdienstordnung!
Auskunft erhalten Sie auch beim Kath. Pfarramt Kirchseeon bzw. 
auf unserer Internetseite. 
Kindergottesdienste (kurzfristige Änderungen möglich):
So. 14.02.2021	   9.00 Uhr:	 Erlöserkirche Eglharting
So. 28.02.2021	 10.00 Uhr:	 Pfarrheim Kirchseeon
Erstkommuniontermine (kurzfristige Änderungen möglich):
Mi. 03.02.2021	 18.00 Uhr:	 Lichtandacht in der Pfarrkirche  
		  Kirchseeon
Fr. 26.02.2021	 14.30 Uhr:	 Kirchenrallye in der Pfarrkirche  
		  Kirchseeon und in der Erlöserkirche  
		  Eglharting
Firmung 2021
Die Firmung wird am Donnerstag, 08.07.2021 um 9.30 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Joseph in Kirchseeon von Weihbischof Dr. Bern-
hard Haßlberger gespendet.
Hierzu sind alle Jugendlichen eingeladen, die in diesem Schuljahr 
die 8. Klasse oder höher besuchen, getauft sind und zur katholi- 
schen Pfarrgemeinde St. Joseph Kirchseeon gehören. 
Alle Informationen über Elternabend, Anmeldung und Firmvor-
bereitung werden rechtzeitig bekanntgegeben. 

Text: Maria Wieser

„WIE ICH DABEI HELFEN KANN, DEN KLIMAWANDEL AUSZUBREMSEN?“  

Gemeinsam mit Ihnen möchten wir die nachhaltige Energieversorgung vorantreiben. 
Deshalb liefern wir in Zukunft 100% Ökostrom an Sie und fördern gleichzeitig re-
gionale Umweltprojekte. Weitere Infos unter www.rothmoser.de/naturstrom.

„DURCH REGIONAL & REGENERATIV ERZEUGTEN STROM.“
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MEIN STROM KOMMT
VON DEN STADTWERKEN 
MÜNCHEN
Hohe Kundenfreundlichkeit, faire Angebote und fest in der Region verankert – 
die Stadtwerke München sind Ihr verlässlicher Partner für Strom und Erdgas. Wir bieten Ihnen eine nahe und 
zuverlässige Energieversorgung, ein faires Preis-Leistungs-Verhältnis sowie einen ausgezeichneten Kundenservice. 

Wechseln auch Sie!
  www.swm.de       0800 0 796 333 (kostenfrei)

M / Strom Regional, preiswert, ökologisch.

VON DEN STADTWERKEN 

die Stadtwerke München sind Ihr verlässlicher Partner für Strom und Erdgas. Wir bieten Ihnen eine nahe und 
zuverlässige Energieversorgung, ein faires Preis-Leistungs-Verhältnis sowie einen ausgezeichneten Kundenservice. 

Jetzt beraten

lassen – kostenlos 

und unverbindlich!

0800 0 796 333

Der Puls der Stadt




